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Freche Fragen

Warum müssen wir immer gefährlichere

Waffen schmieden, um friedlich
leben zu können?

Warum müssen die Menschen sich

gegenseitig totschlagen, um einander
bessere Lebensarten beizubringen?

Warum versucht der Mensch seine
eigenen Untugenden erst bei seinen
Nachkommen auszutreiben?

Wenn schon alle wissen, dah Geld
nicht das Glück bedeutet, warum
schinden sich die Menschen so dafür?

Warum müssen wir immer schneller
fahren, wenn wir doch den Silvesterabend

miteinander feiern? !gel

Jeunesse doree

Ein Elfjähriger schreibt: Der Süßmost
ist prima. Fast so gut wie Kaugummi

pen.

Beförderungen

Einst, in meinem Schulzeugnis:
Beförderung fraglich

Bei der französischen Post: Beförderung

möglich
Bei den breiten Graden unserer

Delegation am 38. Breitengrad: Beförderung

selbstverständlich Pe"-

FF

A propos Reklame

Im täglichen Leben will kein Mensch
als Teil der Masse gewertet werden,
nicht einmal ein Arbeiter, der sich stolz
als Mitglied des Proletariats bezeichnet.
Sobald man aber jemanden um das Urteil

über eine Reklame befrägt, gibt der
Betreffende nicht seine Meinung,
sondern behauptet sofort, «die Leute»
dächten darüber so und so. Vom
Generaldirektor bis zum Ausläufer ernennt
sich jeder zum Vertreter der
Volksmeinung.

Rosmarie

mein Augenstern

Dich habe ich

zum Fressen gern

Begreiflich - es ist

die hervorragende

rvlaestrani-

Praline-Schokolade

ROSEMARIE

Sommerrückblick 1953

In irgendeinem Kurort, an irgendeinem

Tag, zu irgendeiner Stunde:
»Erlauben Sie, regnet es denn hier

immer?»
«Oh nein, hie und da hagelt es auch!»

Zwei Freunde schauen gelangweilt
vom Fenster der Hotelhalle in das

scheußliche Wetter hinaus.
«Verflucht » schimpft der eine, «wir

haben doch immer das gleiche Pech
erinnerst Du Dich noch vergangenen
Jahres die gleiche Geschichte.»

«Stimmt nicht ganz», versucht ihn der
andere in einem Anflug von Optimismus

zu beschwichtigen, «dieses Jahr
sind die Regentropfen kleiner ...» bi

Verrat am Latein

Der Bergsteiger schrieb seinem Freund
Max - dem Jäger - von einer Appenzeller

Gasthausterrasse eine Karte: «Aus
schwindelnder Höhe die besten Grüße!»
Wieder im Flachland, wurde ihm ein
Paket zugestellt, das einen Hasen
enthielt. Auf einer angehefteten Etikette
stand geschrieben: «Ich schoß ihn aus
acht Dutzend Meter Distanz, - herzlich,
Dein schwindelnder Freund Max!»

Satyr
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